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7. Lasselsche

Mit Kurfürstlich

allergnädigsten

Sonnabend, den 4»" April 1818.

Beförder- und Veränderungen.
 ^ Der ausserordentliche Gesandte und bevollmach-

|t{^te Minister am Kaiserlich Königlich Oestrcichi-
schen Hofe zu Wien, Geheime Rath von M ü n ch-

hausen, ist zugleich zum Kammcrherrn aller-

^gn^d^gst ernannt.
Der Dvctor der Medicin Möller zu Hanau

list der dasigen. medicinischen Deputation als Mit-

ied allergnädrgst beigeordnet.

Dem Doctor der Medicin Insti zu Marburg

ist dieAdjunction mit der Hoffnung zur Nachfolge
auf das dastge Stadt- und land-Pl^stcat ailcr-

'gnädigst bewilligt.
Dem Candidate» der Rechte C a r l B u r ch a r d i

von Niederaula ist dieAdvocatur bei den hiesigen

Stadtgerichten, und
dem Eandidaten der Rechte Johannes ßim?

wermann aus Allendorf an der Werra die

Advocatur bei dem Amte Allendorf und in den

Reservaten - Bezirken Eschwege und Witzenhausen

llller^nadigst gestattet.

Der kroke88or ^u&gt; s extra Ordinarius Dr.

iöBeii zu Marburg ist zum Professore juris

ordinario bei dasiger Universität, und

der bisher beim Hofaericht in Hanau gestan
dene Regierungsrath von S ckmerfeld nunmehr
in dieser Eigenschaft zum Mitglieds der dasigen

Regierung allergnädigst ernannt.
DerTapeten-Fabricc.nt Johann Christian

Arnold allhier ist, unter Beilegung des Prä-
dicats als Commercien - Rath, zum Mitgliede

des Commercien - Collegii allergnadigst ernannt.,

und

dem Candidaten der Forstwissenschaft Fried
rich Merkel von hier, der Acceß zum Forst

amt Habichtswald allergnädigst bewilligt.

Die erledigte Chansseegcld - Erheber - Stelle zu

Beckedorf, Amts Rodenberg, ist dem bisher bei
der leib - Grenadier- Garde gestandenen Sergean

ten Heinrich Fischer allergnadigst übertragen
worden.

Gesetzgebung.
 Die Nr. VI. des Gesetzblattes von diesem Jahr '

enthalt:
1) Ausschreiben der Regierung zu Fulda vom

 2. März, wegen der Genehmigung zur Auslei

hung von Capitalien der milden Stiftungen und

der Gemeinden;


